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Einmal im Jahr begehen die drei Ge-
schäftsbereiche der Sächsischen Ärz-
teversorgung einen Teamtag, um den 
Zusammenhalt zu stärken und neue 
Impulse für unsere Arbeit zu setzen . 
Während in den vergangenen Jahren 
eher sportliche oder kulturelle Aktivitä-
ten im Vordergrund standen, hat sich 
das Team des Geschäftsbereichs Orga-
nisation in diesem Jahr bewusst für ei-
ne karitative Erfahrung entschieden – 
und durfte einen Tag im Epilepsiezent-
rum Kleinwachau verbringen .

Das Epilepsiezentrum Kleinwachau, ei-
ne diakonische Einrichtung nahe Dres-
den, vereint unter anderem ein Fach-
krankenhaus für Neurologie, eine För-
derschule, eine Werkstatt für Men-
schen mit Behinderung sowie verschie-
dene Wohnangebote und die inklusive 
Kita „Baumhaus“ .
Wir wurden herzlich von Hanna König, 
Leiterin des Talhauses, und Alexander 
Nuck, Leiter der Unternehmenskom-
munikation, empfangen . Nach einer 
kurzen, eindrucksvollen Führung über 
das weitläufige Gelände wurden wir in 
Kleingruppen auf verschiedene Berei-
che verteilt . Es war alles dabei: von der 
Begleitung in den Wohngruppen über 
gärtnerische Tätigkeiten bis hin zur Un-
terstützung in der Betreuung .

Die Unsicherheit war zunächst spürbar . 
Wir wussten nicht genau, was uns er-

warten würde . Doch diese anfängliche 
Zurückhaltung wich schnell großer Of-
fenheit und Tatendrang .

Die Aufgaben waren vielfältig . Wir san-
gen, lachten, führten Gespräche, gingen 
spazieren – und bekamen dabei Einbli-
cke in das Leben der Bewohnerinnen 
und Bewohner . Besonders beeindru-
ckend war, mit wie viel Hingabe das 
breit aufgestellte Team – unterstützt 
von zahlreichen Ehrenamtlichen – den 
Alltag gestaltet . Die Begegnung mit ei-
nem Akkordeonspieler, der regelmäßig 
für die musikalische Abwechslung der 
Bewohner im Talhaus sorgt, bleibt vie-

len von uns in besonderer Erinnerung .
Am Ende des Tages waren wir nicht nur 
als Team enger zusammengerückt, 
sondern auch tief bewegt von der At-
mosphäre in Kleinwachau . Die Erfah-
rung hat uns gezeigt, wie wertvoll und 
sinnstiftend Teamtage abseits des be-
ruflichen Alltags sein können – beson-
ders dann, wenn sie Raum für echte 
Begegnung schaffen . Ein Besuch in 
Kleinwachau ist in jeder Hinsicht emp-
fehlenswert . ■

Katrin Engel
Mitarbeiterin Geschäftsbereich Organisation

Sächsische Ärzteversorgung

MITTEILUNGEN DER SÄV

Teamtag mit Sinn – Einblicke in 
das Epilepsiezentrum Kleinwachau

Das Tagwerk ist geschafft und der Boden bereit für eine neue Bepflanzung .
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